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Kapitel 3
Java-Stilkonventionen 

Die Java-Syntax gibt vor, wie Definitionen und Anweisungen aufgebaut sein müs-
sen, damit sie vom Java-Compiler akzeptiert werden. Verstöße gegen diese Syn-
taxregeln werden mit Fehlermeldungen bestraft. So pedantisch der Compiler auf 
die Einhaltung der syntaktischen Formen achtet, so freizügig ist er, wenn es um 
Fragen des Stils geht: Sollen Variablennamen mit Groß- oder mit Kleinbuchstaben 
beginnen, sollen Variablennamen von Klassennamen durch die Schreibweise 
unterschieden werden und soll man Unterstriche in zusammengesetzten Variab-
lennamen verwenden? Sollen Anweisungsblöcke eingerückt werden und, wenn 
ja, wie weit? Wo sollen die Klammern des Anweisungsblocks stehen? Sollen Ope-
ratoren und Operanden durch Leerzeichen getrennt werden und wie sollen Kom-
mentare aussehen? Zu viel Freiheit kann manchmal recht verwirrend sein. Aus 
diesem Grund möchten wir Ihnen mit den folgenden Konventionen, die teils auf 
Suns Empfehlungen zurückgehen, teils am Stil der Java-Bibliotheken orientiert 
sind, ein wenig Halt geben. 

Bezeichner

Bezeichner, i.e. Namen für Klassen, Variablen, Konstanten usw., können aus 
einer beliebigen Kombination von Buchstaben, Ziffern und Unterstrichen beste-
hen, dürfen aber nicht mit einer Ziffer anfangen und dürfen weder einem Schlüs-
selwort noch einem der vordefinierten Literale true, false oder null entsprechen.

Ansonsten haben Sie jegliche Freiheiten. Nutzen Sie diese, um Ihren Klassen, 
Variablen und anderen Elementen sinnvolle, informative und möglichst präg-
nante Namen zu geben.
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Und wenn Sie darüber hinaus noch die folgenden Konventionen zur Unterschei-
dung der verschiedenen Bezeichner beherzigen, haben Sie bereits viel für die Les-
barkeit Ihrer Quelltexte getan.

Tabelle 3.1:
Konventionen für 

Bezeichner

Blöcke
Die öffnende geschweifte Klammer steht am Ende der einleitenden Zeile, dann fol-
gen die eingerückten Anweisungen und zum Schluss die schließende Klammer, 
die selbst nicht eingerückt wird.

Tabelle 3.2:
Blöcke

Bezeichner für Schreibweise Beispiel

Pakete Pakete für den internen Gebrauch sollten mit Kleinbuchstaben 
beginnen. Der erste Teil sollte nicht »java« sein. Pakete, die weiter-
gegeben werden, sollten eindeutig sein. Sie können dies sicherstel-
len, indem Sie den Domänennamen Ihrer Firma oder Website (soweit 
vorhanden) komponentenweise umdrehen.

statistik.tests
com.firma.stats

Klassen und 
Schnittstellen

Substantive; jedes Wort beginnt mit Großbuchstaben. Vektor
EineKlasse

Methoden Verben; der Name beginnt mit Kleinbuchstaben, jedes weitere Wort 
mit Großbuchstaben.
Methoden, die die Werte von Feldern abfragen oder ändern, begin-
nen mit »get« oder »set«, gefolgt von dem Variablennamen.
Methoden, die die Länge von etwas zurückliefern, heißen 
»length«.
Methoden, die boolesche Variablen abfragen, beginnen mit »is«, 
gefolgt von dem Variablennamen.
Methoden, die ihr Objekt umformatieren, beginnen mit »to«, 
gefolgt von dem Zielformat.

wecken()
alarmAusloesen()

getFeldname()
setFeldname()

length()

isFeldname()

toString()

Felder Substantive; der Name beginnt mit Kleinbuchstaben, jedes weitere 
Wort mit Großbuchstaben.

farbe
einFeld

Konstanten Vollständig in Großbuchstaben, einzelne Wörter werden durch 
Unterstriche getrennt.

PI
MAX_ELEMENTE

lokale Variablen 
und Parameter

Meist kurze, zum Teil auch symbolische Namen in Kleinbuchstaben. 
Einbuchstabige Namen werden üblicherweise so gewählt, dass der 
Buchstabe auf den Typ der Variablen, hinweist: l für long, i, j, k 
für int, e für Exception.

l
tmp

Block Beispiel

Klassendefinition

Methodendefinition

class EineKlasse { 
   private int feld = 0; 
    
   public int kurzeMethode()     { 
     return feld1; 
   } 
   public int laengereMethode()  { 
      // Anweisungen 
   } 
}
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Kommentare

Kommentieren Sie Klassen, Felder, Methoden mit /* ... */-Kommentaren vor den 
Elementen. Wenn Sie beabsichtigen, Ihren Code später richtig zu dokumentieren, 
überlegen Sie sich, ob Sie diese Kommentare nicht gleich von Anfang an JavaDoc-
kompatibel formulieren (siehe Anhang zu den Java-Tools).

Wenn Sie einzelne Codeabschnitte in einer Methode kommentieren – etwa die 
Bedeutung einer Schleife oder der verschiedenen Zweige einer if-Verzweigungen 
–, verwenden Sie möglichst Einzeilen-Kommentare (//). Dies hält Ihnen die 
Option offen, beim Debuggen Ihrer Anwendung größere Codeabschnitte zwi-
schenzeitlich durch mehrzeilige Kommentare auszukommentieren. 

Anweisungen 
/* 
auskommentierte Anweisungen     // mit einzeiligen Kommentaren 
*/ 
Anweisungen

Sonstiges

Zwischen Operatoren und Operanden steht ein Leerzeichen.

if-Bedingung if (i < 10) { 
   // Anweisungen 
} else { 
   // Anweisungen 
}

switch-Verzweigung switch  (i) { 
case 0:         // Anweisungen 
                break; 
case 1:         // Anweisungen  
                break; 
}

Schleifen for (int k = 0; k < n; ++k) { 
   // Anweisungen 
}

try-catch-Block try { 
     // Anweisungen 
} catch (Exception e) { 
    // Fehlerbehandlung 
}

Block Beispiel Tabelle 3.2: 
Blöcke 
(Forts.)
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